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Erfurt, 08.07.24 
 
 

Zum Schreiben „Flächennutzungsplan der Gemeinde Bad Tabarz – 2. Änderung“ 
 
 

Sehr geehrte Frau Prill,  
 

ich danke Ihnen für Ihr obiges Schreiben. Als anerkannter Naturschutzverband beteiligt 
sich der Kulturbund gern an der Bewertung des obigen Sachverhalts. Sie erhalten 
deshalb unsere nachstehende Stellungnahme. 
 

Stellungnahme Kulturbund für Europa e. V. Landesverband Thüringen zum   
Flächennutzungsplan der Gemeinde Bad Tabarz – 2. Änderung 
 
Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bad Tabarz betrifft die 
Ausweisung eines am nordöstlichen Rand der Ortslage geplanten Sondergebietes 
Erholung gemäß § 10 Baunutzungsverordnung mit der Zweckbestimmung 
„Ferienhausgebiet“. 
 
Bisher sind die Flächen als gemischte Bauflächen ausgewiesen. Das Ziel des 
Flächennutzungsplanes ist es, das touristische Angebot in der Region zu erweitern und 
diese somit attraktiver zu gestalten. Dies kann positive Auswirkungen auf die Gemeinde 
haben. 
 
Ein generelle Ziel der Region ist es, den Tourismus effektiv und ökologisch vertretbar zu 
gestalten. Trotzdem ist mit größeren Auswirkungen auf die Umwelt zu rechnen. 
Schutzgebiete sind nicht betroffen mit Ausnahme des Naturparks Nr. 5 „Thüringer Wald“, 
der den südlichen Bereich des Planungsgebietes einbezieht. Allerdings sind hierbei 
keine negativen Auswirkungen zu erwarten. 
 
Aufgrund des besonderen Bodens (h4s Anmoorgley) ist dieser schützenswert, allerdings 
können nachhaltige Auswirkungen wegen vorgesehenen Schraubfundamenten 
größtenteils gemindert werden. Die Durchlässigkeit für Regenwasser soll ebenfalls 
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gewährleistet sein. 
 
Um Beeinträchtigungen auf Umwelt und Klima zu mindern, sind Dachbegrünungen, 
Bepflanzungen/Aufgrünung und eine Begrenzung der Versiegelung (soweit möglich) 
vorgesehen. Auch die nahegelegenen Acker- und Grünlandflächen, die weiterhin Kaltluft 
produzieren, werden eventuellen Nebenwirkungen entgegenwirken. 
 
Aufgrund der vorigen Nutzung als Reitplatz sind keine besonderen Tiere und Pflanzen 
festgestellt worden. Die Ferienhausbebauung wird aufgrund der Gärten mit Zierpflanzen 
für Insekten und andere Tiere, die an Siedlungen angepasst sind, eher eine positive 
Auswirkung haben. 
 
 
Vor dem Hintergrund der obigen Ausführungen stimmt der Kulturbund für Europa 
e.V. - Landesverband Thüringen dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Bad 
Tabarz – 2. Änderung zu. 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
Maxim Zacharowski 


